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Arnstädter, um das Problem zukunftsweisend zu verinnerlichen. Die 
AfD ist bereit, entsprechende Konzepte mit zu erarbeiten und eigene 
Vorstellungen dazu zu begründen. Die AFD ist selbstverständlich auch 
dazu bereit, an entsprechenden parteiübergreifenden, umsetzbaren 
Konzepten  mitzuwirken. Im Vordergrund stehen die Vermarktung re-
gionaler Produkte von Handel und Versorgung über das Marktgesche-
hen hinaus zu fördern. Die Beseitigung bürokratischer Hürden, die  
Stärkung der mittelständigen Wirtschaft und die Weiterentwicklung 
des Arnstädter Gewerbegebietes müssen dafür im Focus geeigneter 
Maßnahmen stehen.

Natur-, Umweltschutz  
und Landwirtschaft

Unser Arnstadt ist unter ande-
rem auch das „Tor zum Thürin-
ger Wald“. 

Die Pflege und Erhaltung aller 
im Verantwortungsbereich der 
Stadt liegenden Grünanlagen, 
des Arnstädter Forstbetriebes 

usw. müssen im Einklang mit Natur- und 
Umweltschutz einhergehen. 

Die AfD unterstützt die Entwicklung von Konzepten für die Landwirt-
schaft, die beispielsweise ohne Pestizide, Gülle oder Monokulturen 
auskommt. Gleiches gilt für den Schutz von Tieren in der landwirt-
schaftlichen Produktion. Der Einrichtung von Mastanlagen, Schweine-
zuchtanlagen, Legehennenbatterien und ähnliches sollte die Stadt ent-
schieden entgegentreten und alternative Konzepte im Sinne von Mensch 
und Tier unterstützen.

Eine gesunde Umwelt ist wichtiger denn je und bietet  
die Lebensgrundlage von uns allen.

Sicherheit und Ordnung
Sicherheit und Ordnung sind wesentliche Be-
standteile eines gemeinschaftlichen Miteinan-
ders. Die Stadtverwaltung muss alles in ihrer 
Verantwortung stehende tun, um dies in der 
Stadt mit ihren  Ortsteilen gemeinsam mit 
den Sicherheitsorganen und Ordnungsbe-

hörden gegenüber „jedermann“ durchzusetzen. Großes Augenmerk 
gilt der Eindämmung von kriminellen Strukturen aller Art. Angriffe 
auf Rettungs- und Ordnungskräfte sind konsequent aufzuklären, den 
Betroffenen gilt jede Unterstützung. 

Davon betroffen sind auch kriminelle Entwicklungen im Zuge der 
Migration. Dieses Thema nehmen wir sehr ernst. Alle diesbezüglichen 
Behörden und Institutionen sind angehalten, solche Entwicklungen kon-
sequent zu verhindern, zu ahnden und alle Maßnahmen durchzusetzen, 
damit Bandenkriminalität, Familienclans und mögliche Terroranschläge 
rechtzeitig erkannt werden und damit auch verfolgt werden können.

Asylsuchende und Flüchtlinge ohne Papiere sind von der Stadt nicht 
aufzunehmen und abzuweisen. Die AfD betrachtet Islamisten generell 
als für die öffentliche Ordnung und Sicherheit  
gefährlich. Einen möglichen Moscheebau in  
Arnstadt wird die AfD, konsequent ablehnen. 

Innenstadtbelebung
Die Innenstadtbelebung ist seit vielen Jahren 
ein Dauerthema. Leerstehende Objekte, die 
Bebauungen an den Stadträndern und vieles 
andere mehr sind dafür ursächlich. Von 
daher bedarf es einer großen Kraftanstren-
gung aller Stadträte, Geschäftsinhaber, Ver-
mieter, Vereine und heimatverbundener 

Medizinische Einrichtungen 
Arnstadt sowie deren Ortsteile können auf 
eine leistungsfähige medizinische Versorgung 
der Einwohner im ambulanten und statio-
nären Bereich verweisen. Obwohl dafür der 
Kreis und die Ilmkreis-Kliniken Verantwor-
tung tragen, muß auch die Stadt Arnstadt 
ausloten, was sie für ihre Bürger noch vom 
Kreis einfordern kann. Dazu gehört z.B. 
die weitere Ansiedlung von Ärzten und die 
Behebung des Mangels an Fachärzten in 
einigen medizinischen Bereichen. 

Ein würdevoller Lebensabend für die Leistungsträger von gestern 
muss sich ebenfalls in kommunalpolitischen Entscheidungen deutlich 
widerspiegeln. Auch dafür steht die AfD und ist bereit, an entsprechen-
den Konzepten mitzuwirken. Dabei kommt dem Seniorenbeirat eine 
ganz besondere Bedeutung zu.
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Als stetig wachsende Volkspartei bietet die AfD jedem Bürger die 
Möglichkeit sich aktiv an der Politik zu beteiligen. Nur wenn wir Bürger 
zusammenhalten, können wir richtige Entscheidungen für eine gute 
Zukunft bewirken. Nehmen Sie Ihre Rechte wahr!

Wir sind gern für Sie da. Nehmen Sie einfach Kontakt auf und  
kommen Sie mit uns ins Gespräch!

www.afd-ilmkreis-gotha.de 
vorstand@afd-ilmkreis-gotha.de

Folgen Sie uns!
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Liebe Bürger, 

die AFD als Heimatpartei ist jenen Werten verbunden, welche ein friedli-
ches, gerechtes und sicheres Zusammenleben in unserer schönen Heimat-
stadt ermöglichen. Wir lieben diese Stadt. Wir blicken mit Stolz auf das 
kulturelle, wirtschaftliche und soziale Erbe unserer Ahnen, das sie uns im 
Laufe von 13 Jahrhunderten und vielen Generationen hinterlassen haben. 

Viele Arnstädter schätzen Fleiß, Ordnung, Sicherheit, Geselligkeit, Familie 
und Heimatliebe, um nur einige dieser traditionellen Werte zu benennen. 
Durch Bürgerengagement ist die Stadt von Bach, Ley, Marlitt und vielen 
weiteren bedeutenden Persönlichkeiten schöner denn je geworden. 

Die AfD sieht in der Wahrung dieser Werte und Traditionen eine Ver-
pflichtung, diese auch in die Zukunft der Stadt weiterzutragen. Dies 
würden wir gern gemeinsam mit den Bürgern unserer Stadt tun.

Markus Klimpel, 32 Jahre, ledig, Hotelfachmann

Mit Arnstadt verbindet mich die Geschichte und Tradition der ältesten Stadt 
Thüringens. Arnstadt ist mit seiner Natur das „Tor zum Thüringer Wald“ und 
bietet eine wirtschaftliche Zukunft.

Andreas Rose, 2 Kinder und 3 Enkelkinder, Bahn-Betreuer

Meine Familie lebt bereits in der vierten Generation in Arnstadt. Ich 
liebe als Uranstädter diese Stadt und möchte nunmehr die Stadtpolitik 
aktiv mitgestalten.

Klaus-Peter Neuhaus, 1 Kinder und 2 Enkelkinder, Uhrmacher

Mich verbindet mit Arnstadt insbesondere die historische Altstadt und 
die netten Arnschter.

Hubert Tykwer, 52 Jahre ,1 Kind und 1 Enkel, CNC-Fräser

Mich verbindet mit Arnstadt das freundliche Umfeld und die schöne 
Innenstadt. Ich wohne selbst in einem Altstadthäuschen.

Unsere Kandidaten für den Stadtrat Arnstadt

Familie und Soziales
Die klassische Familie ist das wichtigste 
Fundament in unserer Gesellschaft. Deshalb 
steht die Familie  im Mittelpunkt unserer 
Wertschätzung und Förderung. Kinder 
und Jugendliche bedürfen dabei einer ganz 
besonderen Förderung - in der Familie, der 
Schule und in der Freizeit. 

Die Vermittlung von Heimatliebe, die Förderung des Vertrauens in die 
Erziehenden, eine lebensorientierte Bildung und Förderung der viel-
fältigen Talente betrachtet die AfD als wesentliche Voraussetzungen für 
einen guten Start ins praktische Leben. Dazu gehört auch eine stärkere 
Förderung von Sport und Kultur und der dafür arbeitenden Vereine und 
Einrichtungen.

Schule und Bildung
Die AfD fordert ein Ende der pädagogischen und ideo-
logischen Experimente im Bildungswesen. Eine enge 
Zusammenarbeit mit  Lehrern, Eltern- und Schüler-
vertretern sehen wir als praktikable Möglichkeit, um 
auf Bildung und Entwicklung unserer Kinder positiv 
einwirken zu können. Wir stehen konsequent für den 
Erhalt von Förderschulen und wenden uns entschieden 

gegen Inklusion.  Eine ideologische Beeinflussung in Bildung und Ausbil-
dung lehnen wir ab und bestehen auf die Neutralitätspflicht an allen 
Bildungseinrichtungen.

Kulturelle Angebote
Die AfD sieht im Ausbau kultureller und touristischer Angebote eine 
bedeutende Möglichkeit, die Vielfalt unserer Geschichte erfolgreicher 
als bisher darzustellen und zu vermarkten. Dazu arbeiten wir gern mit 
allen Vereinen und den verantwortlichen Kulturträgern zusammen. 

Stadtverwaltung und städtische  
Einrichtungen

Der Stadtrat und der Bürgermeister stehen in der Pflicht, eine bürger-
freundliche und „gläserne“ Verwaltung für jeden Bürger zu betreiben.

 Die AfD läßt sich von dem Grundsatz leiten, dass einzelne Bürger nur auf 
dem Klageweg Einspruch gegen mehrheitliche Stadtratsbeschlüsse und 
Entscheidungen der Stadtverwaltung, die vom Stadtrat mitgetragen wer-
den, erheben können. Es gilt der demokratische Grundsatz, daß gemein-
schaftliches Wohl über dem Anspruch einzelner Bürger zu stehen hat.

Solide Finanzen
Gut fundierte Finanzen sind ausschlaggebend für Gestaltung und 
Weiterentwicklung eines attraktiven Arnstadts. Daher liegt unser 
Augenmerk auf einer soliden Finanzpolitik der Stadt Arnstadt. Diese muß 
getragen sein von einem sorgsamen und verantwortungsvollen Umgang 
mit Steuergeldern. Im Mittelpunkt muß eine offene Kosten-Nutzen-
Abwägung stehen. 

Bürgerbeteiligung, Transparenz,  
Stadtentwicklung
Allen Bürgern müssen praktikable Möglichkeiten 
zur Beteiligung an Stadtentwicklungsmaßnah-
men zur Verfügung gestellt werden. Besonders 
für junge Familien und Jugendliche muß die Stadt 
attraktiver werden. Dazu bedarf es vernünftiger, 
durchdachter Konzepte, welche sich in die künftige 
Gesamtentwicklung unserer Heimatstadt einord-
nen lassen. 

Eine Einbindung der Bürger bei der Entstehung  
solcher Konzepte ist unserer Ansicht nach  
zwingend notwendig und wünschenswert.

Verkehr, Nahverkehr und  
Infrastruktur
Verkehr und Nahverkehr sind wichtige Säulen  
der Infrastruktur, um allen Bürgern den Zugang  
zu öffentlichen und behördlichen Einrichtungen  
zu gewähren, sie einander nahe zu bringen und 
die Versorgung von Wirtschaft und Handel zu  
gewährleisten. 

Die AfD hält es für geboten, die eingemeindeten 
Dörfer des Wipfratales enger in die Verkehrs- 
planungen des ÖPNV einzubinden. Die Kreisstadt 
sollte diesbezüglich ihre Forderungen gegenüber 
dem Landratsamt und dem Kreistag formulieren und sich, wie die AfD 
auch, gegen die geplante Kommunalisierung des „RBA“ wenden. Zudem 
gilt es, alle Planungen zur Infrastruktur neu zu überdenken und gezielt 
Mögliches von Gewünschtem zu unterscheiden.
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